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Steirische Juniorenlandesmeisterschaft 
 
Christian Pirker gewinnt die steirische Landesmeisterschaft der Junioren mit 5,5 
Punkten aus 7 Partien vor dem punktegleichen Fürstenfelder Georg Radnetter. 
 
Der neue Landesmeister der Junioren, die in der Altersklasse U18/20 vom 21. bis 24. 
Februar in Söchau ausgetragen wurde, ist der Grazer Christian Pirker von Styria Graz. 
Der „Styrianer“ bleibt in den 7 Runden ebenso ungeschlagen wie der Fürstenfelder Georg 
Radnetter. Beide erzielen mit jeweils 4 Siegen und drei Remisen 5,5 Punkte. In der 
Titelfrage gibt die bessere Zweitwertung den Ausschlag zugunsten Pirkers. 
 
Rang 3 geht an den Elofavoriten aus Frauental, Christoph Weber. Er bleibt zwar auch 
ungeschlagen, ebenso wie der viertplatzierte Rene Peinhopf. Aber ein Sieg in sieben 
Runden ist einfach zu wenig um die Pirker und Radnetter gefährden zu können. Ebenfalls 
vier Punkte wie Weber und Peinhopf erreichen noch Marco Stagl, Simon Fandler, Patrick 
Bauer, Daniel Stolterfoht und David Kozamare. Die Turnierleitung lag in den bewährten 
Händen von Juniorenreferent Gerd Mitter. 
 
Endstand: 
Rg. Name Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1  
1 Pirker Christian 2062 Styria Graz 5,5 28,0 
2 Radnetter Georg 2150 Fuerstenfeld 5,5 26,5 
3 Weber Christoph 2176 Frauental 4,0 29,5 
4 Peinhopf Rene 1994 Spg.kindberg/Phoenix Muer 4,0 29,5 
5 Stagl Marco 1845 Styria Graz 4,0 28,0 
6 Fandler Simon 2084 Styria Graz 4,0 27,0 
7 Bauer Patrick 1769 Spg. St. Michael/Judenbur 4,0 26,0 
8 Stolterfoht Daniel 1912 Styria Graz 4,0 22,5 
9 Kozomara David 1873 Murau 4,0 22,0 
10 Plassnig Moritz 1962 Spg. Feldbach-Kirchberg 3,5 28,5 
11 Schreiner Philipp 1821 Spg. Ligist-St.johann 3,5 23,5 
12 Pracher Florian 1721 Leoben 3,5 20,5 
13 Weinberger Simon 1994 Spg.kindberg/Phoenix Muer 3,5 20,0 
14 Dimitriadis Philipp 1696 Fuerstenfeld 3,0 23,5 
15 Raus Albert 1593 Pernegg 2,5 22,0 
16 Pay Sebastian 1588 Spg. Holz Dohr-Semriach 2,5 20,0 
17 Draxler Michael 1546 Sparkasse Leibnitz 2,0 19,5 
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Steirischer Cup 
 
Ausgeblieben sind die großen Überraschungen in der Vorrunde des Steirischen 
Cups, in der die besten 16 Teams für die 1. Hauptrunde ermittelt wurden. Mühe 
hatte Austria gegen Weiz.  
 
Gleich mit 2 Mannschaften in die Hauptrunde kommen die Grazer Vereine Austria, Styria 
und die Schachfreunde. Austria tut sich mit ihrem Einserteam schwer gegen Weiz und 
steigt mit einem 2:2 nur knapp auf, weil das Regulativ hier zugunsten der 
eloschwächeren Mannschaft entscheidet. Etwas kurios in diesem Fall, weil Austria mit 
Aschenbrenner, Ebner und Löbler auf den ersten drei Brettern jeweils deutlicher stärker 
als Weiz aufgestellt ist, aber Brett 4 überkompensiert dies und senkt damit den Schnitt 
unter jenen der Oststeirer. Austria 2 siegt mit 2,5:1.5 in Bad Gleichenberg. 
 
Jeweils mit zwei Siegen kommen Styria und die Schachfreunde mit ihren beiden Teams in 
die Hauptrunde. Der höchste Sieg der Runde gelingt Straßenbahn mit 4:0 gegen 
Königsgambit Graz. Die Auslosung bringt für die nächste Runde einen echten Schlager. 
In der Begegnung Austria 1 gegen Styria 1 treffen zwei der Favoriten aufeinander. 
Endtermin für die 1. Hauptrunde ist der 16. März.  
 
Steirischer Cup 2007/2008 - Vorrunde 
Nr. Team Team Erg. : Erg. 
1   G01 ESV Austria Graz I   S03 Weiz 2,0 : 2,0 
2   S02 Bad Gleichenberg   G02 ESV Austria Graz II 1,5 : 2,5 
3   N03 Pernegg   G04 Grazer Schachgesellschaft II 2,5 : 1,5 
4   G05 Schachfreunde Graz I   N04 Maschinenring Krieglach 1,5 : 2,5 
5   G06 Schachfreunde Graz II   GO8 SC Funktrans I 3,5 : 0,5 
6   G12 Königsgambit Graz II   G10 Straßenbahn Graz 0,0 : 4,0 
7   S01 Pölfing Brunn   G11 Königsgambit Graz I 3,0 : 1,0 
8   G14 Styria Graz I   S04 Gamlitz 3,0 : 1,0 
9   N06 Eisenerz   G15 Styria Graz II 1,5 : 2,5 
10   S05 Spg. Mureck-Mettersdorf   N01 St. Michael-Judenburg 1,0 : 3,0 
11   N07 Leoben   N02 Irdning 2,5 : 1,5 
 
 
Steirischer Cup 2007/2008 - Auslosung 1. Hauptrunde 
Nr. Team Team Erg. : Erg. 
1   G10 Straßenbahn Graz   G07 Schachfreunde Graz III 0,0 : 0,0 
2   G06 Schachfreunde Graz II   G13 Gratkorn 0,0 : 0,0 
3   G15 Styria Graz II   N01 St. Michael-Judenburg 0,0 : 0,0 
4   G01 ESV Austria Graz I   G14 Styria Graz I 0,0 : 0,0 
5   S01 Pölfing Brunn   N05 Spg. Liezen-Admont 0,0 : 0,0 
6   N04 Maschinenring Krieglach   G02 ESV Austria Graz II 0,0 : 0,0 
7   N07 Leoben   G03 Grazer Schachgesellschaft I 0,0 : 0,0 
8   N03 Pernegg   G09 SC Funktrans II 0,0 : 0,0 

 
 
Steirer in Villach 
 
Wacker schlagen sich die Steirer/innen beim Open in Villach. Bester wird 
Jugendkaderspieler Florian Pötz auf Rang 10. 
 
Zum zweiten Mal organisiert der Schachverein Villach in der Ferienwoche ein Open. Fast 
100 Spieler/innen nutzten die Gelegenheit, darunter mit Florian Pötz, Anton Neubauer 
und Barbara Schink auch drei Steirer/innen.  
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Bester „Grün-Weißer“ wird Jugendkaderspieler Florian Pötz. Der Fürstenfelder erzielt 6 
Punkte bei einer Performance von fast 2200 und platziert sich damit in den Top-10. Ein 
gutes Turnier gelingt dem als Nummer 39 gesetzten Grazer Anton Neubauer. Er 
überrascht einige Male gegen nominell höher eingeschätzte Spieler, erzielt 5,5 Punkte 
und landet im Endklassement auf Rang 19, zwanzig Plätze über seiner Einstufung. Im 
Rahmen ihrer Punkteerwartung spielt die Grazerin Barbara Schink. Die Nationalspielerin 
kommt auf 5 Punkte und Rang 32.  
 
Der Sieg geht an den Slowenen Zan Kavcic. Er gewinnt dank besserer Zweitwertung vor 
dem punktegleichen Franzosen Vladimir Okhotnig. Rang 3 geht an Vladimir Okhotnig aus 
Israel 7 Punkten. Bester Österreicher wird Paul Frank, der sich mit ebenfalls 7 Punkten 
auf Rang 4 platziert. Ebenfalls in den Top-Ten landen Gerald Leitner und 
Jugendnationalspieler Fabian Platzgummer und Daniel Hartl. 
 
Rg.  Name FED Elo Pkt.  Wtg1   Wtg2  
1  Kavcic Zan SLO 2266 7,5 55,0 39,0 
2 IM Okhotnik Vladimir FRA 2460 7,5 52,5 38,0 
3 IM Porper Eduard ISR 2467 7,0 53,0 35,5 
4  Frank Paul DI. AUT 2201 7,0 51,0 35,5 
5  Daels Marc BEL 2182 6,5 53,5 35,5 
6 FM Praznik Niko SLO 2369 6,5 49,0 35,0 
7  Leitner Gerald DI. AUT 2171 6,0 56,0 35,5 
8  Platzgummer Fabian AUT 2174 6,0 53,5 33,5 
9  Hartl Daniel AUT 2063 6,0 49,5 31,5 

10  Poetz Florian AUT 2137 6,0 48,0 31,0 
11  Kuran Avelino AUT 2073 6,0 46,0 31,0 
12  Zivanovic Vladimir SCG 2111 6,0 45,5 29,5 
13  Binder Michael AUT 2079 6,0 44,5 32,0 
14  Halvax Georg AUT 2037 6,0 42,5 26,5 
15  Davidovic Miroslav BIH 1899 5,5 49,0 29,5 
16 MK Koller Hubert AUT 2135 5,5 47,0 29,5 
17  Pantovic Dragan M SRB 2171 5,5 47,0 29,0 
18  Arztmann Wolfgang AUT 2122 5,5 46,5 29,5 
19  Neubauer Anton AUT 1947 5,5 46,0 30,5 
20  Haas Peter GER 2097 5,5 46,0 29,5 
  Weiters ….      

32  Schink Barbara AUT 2035 5,0 44,0 27,0 
 
 
 
Termine 
 

 JEDEN MITTWOCH , Jugend Schach Cafe 
Graz - Steirisches Jugendzentrum (Palais Attems, Sackstraße 17 
Seiteneingang). Öffnungszeiten: 17-20 Uhr. Spielen, trainieren, analysieren in 
gemütlicher Atmosphäre mit Betreuung. Rauchfrei, Kaffee und Getränke ab 50 
Cent. 
 

 03.03.2008, Gleisdorfer Stadtmeisterschaft (Beginn mit der 1. Runde) 
Gleisdorf - GH Brauner Hirsch, 7 Runden Schweizer System, Nennschluss: 
03.03.2008, 18.00 Uhr vor Ort. 

 
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter 
Termine. 


